
 

 
Ludwig-Erhard-Schule 
Kaufmännische Schulen Mosbach 
 

Ausführliche Informationen unter: www.les-mosbach.de 
 
 

 
Wirtschaftsschule 
Zweijährige kaufmännische Berufsfachschule 

 

der Schlüssel zum  

beruflichen Erfolg 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Eine Information für Schülerinnen und Schüler von  
➢ Hauptschule,  
➢ Werkrealschule,  
➢ Gemeinschaftsschule 
➢ Realschule und  
➢ Gymnasium 

die in zwei Jahren die Mittlere Reife erlangen wollen. 

Online-Bewerbung und anschließende  

Abgabe der Bewerbungsunterlagen bis:    1. März ! 



 

D i e  S c h u l l e i t u n g   D e r  S c h u l t r ä g e r  

Schulleiter: 
 Ralf Trabold 

Oberstudiendirektor 

  

Neckar-Odenwald-Kreis 

Stellv. Schulleiter und 
Unterrichtsorganisation: 

 Johannes Zimprich 
Studiendirektor 

 

Abteilungsleiterin der  
Kaufmännischen Berufsschule 

(Berufsfeld Wirtschaft): 

 Michaela Brauch-Sievert 
Oberstudienrätin 

 

Abteilungsleiterin der 
Kaufmännischen Berufsschule 

(Berufsfeld Gesundheit) und der 
Wirtschaftsschule: 

 
Dr. Susanne Heffner 
Studiendirektorin 

  

Abteilungsleiter des 
Wirtschaftsgymnasium und der 
kaufmännischen Berufskollegs: 

 Dr. Robert Hasfeld 
Studiendirektor 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Postanschrift:  Hausanschrift:  Kommunikationsverbindungen: 

Postfach 14 53 

74804 Mosbach 

 
Schulzentrum  
„Im Katzenhorn“ 

Jean-de-la-Fontaine-Str. 1 

74821 Mosbach 

 
Telefon: (0 62 61) 92 20 – 0 

Telefax: (0 62 61) 92 20 – 33 

E-Mail: info@les-mosbach.de 

Homepage: www.les-mosbach.de 
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Ludwig-Erhard-Schule Mosbach 

D e r  N a m e n s g e b e r  d e r  S c h u l e  

Pr o f .  Dr .  Ludw i g  Er har d  – der Begründer der Sozialen Marktwirtschaft 

(* 04. 02. 1897 in Fürth    05. 05. 1977 in Bonn) 
 

1928 – 1944 Wirtschaftswissenschaftler in Nürnberg 

1945 – 1946 Bayerischer Minister für Handel und Gewerbe 

1948/1949 Direktor der „Verwaltung für Wirtschaft des Vereinigten Wirtschafts-
 gebietes“ (Vorbereiten der Währungsreform vom 20. 06. 1948) 

1949 – 1963 Wirtschaftsminister der Bundesrepublik 

1963 – 1966  Bundeskanzler der Bundesrepublik 



 

 
Wirtschaftsschule 
Zweijährige kaufmännische Berufsfachschule 

 

Studium 

Berufskolleg 

Fachhochschulreife 

 

   

  
Wirtschafts- 
gymnasium  Berufskolleg 

Wirtschaftsschule 
 
 
 
 

Hauptschulabschluss 

Schülerinnen und Schüler mit besonders 
guten Noten können bereits nach Klasse 8 

in die Wirtschaftsschule wechseln! 

 

 Versetzungszeugnis 
in die 10. Klasse der Realschule, 
oder in die 9. Klasse (G8) bzw.  

in die 10. Klasse (G9) des 
Gymnasiums 

 

o d e r 
 

Abgangszeugnis 

mit einem Durchschnitt von mindestens 
4,0 aus Deutsch, Englisch und 
Mathematik, und höchstens einmal 
„mangelhaft“ in einem dieser Fächer. 

 

Hauptschule / Werkrealschule  Realschule / Gymnasium 

   
 

 

Berufsausbildung 

Bei Schülern der Gemeinschaftsschule gelten je nach besuchtem Niveau die 
Aufnahmebestimmungen der Hauptschule / der Realschule / des Gymnasiums entsprechend. 



 
Wirtschaftsschule 
Zweijährige kaufmännische Berufsfachschule 

 
 
Die Wirtschaftsschule bietet neben einer erweiterten Allgemeinbildung eine berufliche Grund-
bildung im kaufmännischen Bereich. Die Schülerinnen und Schüler erlangen hier die Fach-
schulreife („mittlere Reife“), die bei entsprechendem Notendurchschnitt zum Besuch eines 
Berufskollegs oder eines beruflichen Gymnasiums berechtigt. Gleichzeitig werden die 
Schülerinnen und Schüler intensiv auf die Berufspraxis vorbereitet.  

Die Mitarbeit in unseren Juniorenfirmen (Schulbistro) bietet erste praktische Erfahrungen im 
kaufmännischen Bereich und ergänzt auf diese Weise den Fachunterricht des Profilbereichs. 
Am Ende des ersten Schuljahres müssen 2 Wochen Praktikum in einem Betrieb abgeleistet 
werden. 

Im Rahmen des Unterrichts wird der Einstieg in das Berufsleben vorbereitet. In Zusammen- 
arbeit mit der Arbeitsagentur wird das Erstellen von Bewerbungsunterlagen und ein über-
zeugendes Auftreten im Vorstellungsgespräch intensiv eingeübt. 

 
Stundentafel der Wirtschaftsschule 

 

Bereich Fach 
Wochenstunden 

1. Schuljahr 2. Schuljahr 

Allgemeiner 
Bereich 

Religionslehre bzw. Ethik 2 1 

Deutsch 3 3 

Englisch 3 4 

Geschichte mit Gemeinschaftskunde 2 2 

Sport 2 2 

Mathematik 3 4 

Biologie oder Chemie oder Physik 2 2 

Profilbereich 

Volks- und Betriebswirtschaftslehre mit 
Rechnungswesen 

6 6 

Datenverarbeitung 1 1 

Textverarbeitung mit Büropraxis 2 2 

Projektkompetenz * - - 

Wahlpflicht-
bereich 

Juniorenfirma 4 4 

* wird in verschiedenen Fächern vermittelt 30 30 
 
 


